
  



  

Österreich: Daten
 8.206.524 Einwohner
 7. reichstes OECD-Land



  

Büchereien Wien – 
Hauptbücherei am Gürtel



















  

Stadtbibliothek Linz – 
Wissensturm











  

Stadtbibliothek Salzburg









  

Großstädte in Österreich
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2.358Gesamt

2.285Bis 20.000
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Bibliothekars- u. 
Bibliotheksverbände

    VÖB
Vereinigung österr. 
Bibliothekarinnen und 
Bibliothekare

    BVÖ
Büchereiverband 
Österreichs

ÖBW ÖGB



  

Öffentliche Bibliotheken 
in Österreich

Bibliotheken Medien Benutzer Entleh- Besucher      Mitarbeiter
nungen ea. nb. hb.

Öffentliche Büchereien (ÖB) 1.562 8.886.805 781.611 17.054.241 6.684.326 6.121 495 744
ÖB und SB kombiniert 80 566.907 53.669 778.129 517.635 407 88 29
Summe Öffentliche Büchereien 1.642 9.453.712 835.280 17.832.370 7.201.961 6.528 583 773
Schulbüchereien (SB) 753 3.127.713 289.550 1.899.043 9.828 1.836 1.168 2
Summen Österreich 2.395 12.581.425 1.124.830 19.731.413 7.211.789 8.364 1.751 775



  

Büchereiverband 
Österreichs

3000 Mitglieder
 Service
 Beratung
 Information
 Interessenvertretung



  

Österreich: Daten

 7. reichstes OECD-Land
 OECD-PISA-Studie: 19. Platz
 Kein Bibliotheksgesetz

(9 von 25 EU-Staaten)
 2003: Schließung aller 

Bundesbüchereifachstellen
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Analyse
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7%─  Bildungsniveau der Eltern beeinflusst 
Schulleistungen der Kinder

 Sozialer Hintergrund bei Lesen 
wichtiger als bei Mathematik

 Zusammenhang zwischen 
Lesekompetenz und Sozialstatus in 
Österreich viel stärker als in 
erfolgreichen OECD-Ländern

 Schule bewältigt das Problem alleine 
nicht

 Unterstützende Maßnahmen dringend 
notwendig



  

PISA und die Bibliotheken

 Maßnahmen konzentrierten sich auf die 
Schulen

 Bibliotheken kamen in der 
Bildungsdiskussion kaum vor

 Wahrnehmungsdefizit der Bibliotheken





  

Ziele der Konferenz

 Aufarbeitung des Themas
 Internationale Best-Practice-Beispiele
 Österreichweite Kampagne



  

Österreichweite Kampagne

 Werbung für das Lesen

 Wahrnehmung der Bibliotheken 
verbessern



  



  

Schwerpunkte

 Österreichweites Literaturfestival vom 
16.–22. Oktober 2006

 Die besten Köpfe für das Lesen – 
Werbekampagne



  

Meilensteine

 Konzeption
 Finanzierung
 Mobilisierung
 Service
 Public Relations



  

Konzept und Organisation

 Konzept und Koordinierung:
Büchereiverband Österreichs

 Organisation vor Ort:
ca. 2.500 Bibliotheken



  

Gemeinsame Aktivitäten 
und gemeinsames Auftreten
 Österreichweites Literaturfestival 

vom 16.–22. Oktober 2006
 Corporate Design

Werbematerialien: Plakate, Folder, T-Shirts etc.



  

Finanzierung

 Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur

 Alle Bundesländer

 Teilnehmende Bibliotheken



  

Timetable - Mobilisierung

Österreich liest? 20.–21. Juni 05

Leseakademie März bis Juni 06

Österreich liest. 
Treffpunkt Bibliothek 16.–22. Okt. 06

Netzwerk Lesen 29.–30. Mai 06





  

Ehrenschutz

Bundespräsident Dr. Heinz Fischer
Ich freue mich über die landesweite Aktion 
„Österreich liest. Treffpunkt Bibliothek“. 
Lesen ist ein wichtiger und schöner 
Bestandteil unseres Lebens und ich selbst 
bin ein Mensch, der Bücher sehr schätzt 
und ebenso gerne liest. Ich wünsche der 
Aktion viel Erfolg sowie den interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern ein großes  
Lesevergnügen!

Dr. Heinz Fischer Foto: Peter Rigaud















  



  

Ergebnis

 5.000 Veranstaltungen
 480.000 BesucherInnen
 Neue Partner
 Enorme Medienresonanz
 Bibliotheken als Thema in der Öffentlichkeit
 Bibliotheken als Thema in der Politik



  

Ausblick

 Jährlich in der Woche vor dem 
Nationalfeiertag: 15.–21. Oktober 2007

 Gewinnung von Medienpartnern



  


